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Emil Mahnig

Chefredaktor

Max Bolliger, befragt von Zeitlupe-

Wie
viel Weihnachten darfs denn sein? Oder an-

dersrum gefragt: Wie viel Weihnachten muss
sein? Wir haben uns auf der Redaktion der

Zeitlupe lang und intensiv darüber unterhalten. Und wir
sind uns bis heute uneinig. Es blieb unklar, ob wir auch
noch oder gerade eben nicht oder sowieso über

möglichst weihnachtliche Themen berichten sollen.

Nun, liebe Leserin, lieber Leser, im vorliegenden Heft
finden Sie den Kompromiss: kein schwergewichtiges
Weihnachtsheft, aber auch keines, in dem die Festzeit

ausgeklammert wird. Wir haben uns für eine Weih-
nachtsgeschichte von Max Bolliger entschieden - kurz und

bündig, aber liebevoll geschrieben und wunderschön illus-
triert. Auch das Interview mit dem Schriftsteller kommt nicht

ganz ums Thema Weihnachten herum.
Und beim Dafür und Dagegen gehts um
Sinn und Unsinn von Weihnachts-

beleuchtungen. Was früher der Zürcher
Bahnhofstrasse recht war, ist heute bald

jeder Quartierstrasse und jedem Einfami-
lienhaus billig. Und schliesslich klingts
im Kulturteil bei unseren CD-Tipps auch
nochmals weihnachtlich. Unsere Redak-

torin Annegret Honegger hat sich zwanzig Redaktorin Usch Vollenwyder.

Ausgaben angehört - die Palette reicht
von feierlich bis schräg.

Daneben finden Sie - wie eingangs erwähnt - noch ganz viel
anderen Lesestoff: die Reportage über eine aussergewöhnliche
Hilfsaktion in Kirgistan, Tipps zur Vogelfütterung im Winter,
Hausmittelchen, die sich bei Krankheiten und Unwohlsein
bewährt haben, und unsere Ratgeber zu AHV und Geld. Zudem
noch die Geschichte einer aussergewöhnlichen Frau: Anne-
liese Rothenberger - ein Weltstar, eine unvergessliche Stim-
me. Sie wohnt im Kanton Thurgau und hat unserer Redaktorin
Erica Schmid aus ihrem ereignisreichen Leben erzählt, von
Höhepunkten und Tiefschlägen.

Mit dieser Ausgabe verabschiedet sich die Redaktion Zeitlupe
für dieses Jahr von Ihnen. Mitte Januar sind wir wieder für
Sie da. Und versprechen Ihnen, dass wir Ihnen auch im
neuen Jahr treue und unterhaltsame Begleiter sein wollen,
die Ihnen viel Abwechslung, Informationen und Rat, Spiel und

Unterhaltung bieten werden. Und zudem mit vielen Einladun-

gen zu gemeinsamen Aktionen und Ausflügen aufwarten wer-
den. Freuen Sie sich darauf und lassen Sie sich überraschen.

Das ganze Zeitlupe-Team und die Leitung unserer Heraus-

geberin Pro Senectute Schweiz wünschen Ihnen, liebe Leserin,
lieber Leser, schöne und freudvolle Feiertage - und schon jetzt
alles Gute fürs neue Jahr!
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